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24. Jahrgang                                   Saison 2006/2007 

  Meisterschaftsspiel der 
Verbandsliga 

 
Sportplatz Stubenrauchstraße 

 

TSV Rudow 1888 
  

BSV Eintracht Mahlsdorf 
   

Sonntag, 05. 11. 2006, 14.30 Uhr 



Abteilungsleitung Fußball im TSV Rudow 1888 e.V. 
 

Abteilungsleiter: 
Holger Thießen, Leberblumenweg 72, 12524 Berlin, Telefon: 0173 / 2 34 72 54  
      HTUholgerthiessen@versanet.deUTH 

 
Stellvertreter: 
Frank Exner, Straße 200 Nr. 46, 12355 Berlin, Telefon: 6 63 37 12 

  
 
Geschäftsführer: 
Claudio Kaiser, Neuhofer Straße 56, 12355 Berlin, Telefon: 6 04 63 69, 0171/2 11 25 26 
      HTUkaiser-c@t-online.deUTH 

 
Jugendleiter: 
Torsten Hunziger, Prierosser Straße 53, 12357 Berlin, Telefon: 0171 / 6 80 54 93
      HTUtsv@th-berlin.deUTH 

 
Kassierer: 
Detlef Rauh, Köpenicker Straße 159 a, 12355 Berlin, Telefon: 66 46 05 00 
      0177/6 69 20 77 
      HTUdetlef.rauh@freenet.deUTH 

 
Beitragskassierer der Männer-Abteilung: 
Jürgen Trüschel, Neudecker Weg 138, 12355 Berlin, Tel.: 6 63 24 51, 0173/3 66 13 79
      HTUjuergen.trueschel@web.deUTH 

 
Spielbetrieb: 
Gunnar Grassmann, Elly-Heuss-Knapp-Str. 20, 12355 Berlin, Telefon: 66 92 03 63
      0170/7 85 07 81 
      HTUG.Grassmann@web.deUTH 

 
Schiedsrichter-Obmann: 
Bernd Pantermöller,  Rhabarberweg 15, 12357 Berlin, Telefon: 6 62 59 67 

UBernd.Pantermöller@t-online.de 

 
UGeschäftszeiten: 
 
Jugend: Vereinslokal „TSV-Casino“, Neuköllner Str. 279, Telefon: 60 54 00 26
 jeden Donnerstag von 19.00 bis 20.30 Uhr  
 Bankverbindung: Kto.-Nr. 3 827 240 035, BLZ 100 900 00 Volksbank 
 
Männer: Vereinslokal „TSV-Casino“, Neuköllner Str. 279, Telefon: 60 54 00 27
 jeden Donnerstag von 20.00 bis 21.00 Uhr 
 Bankverbindung: Kto.-Nr.3 826 539 002, BLZ 100 900 00 Volksbank 
 

TSV Rudow 1888 – Fußball-Abteilung – im Internet:    www.tsvrudow.de 



 
Liebe Freunde 
des runden Leders 

U        TSV  
U RUDOW  
U      1888  
 BERLIN

 
 
 
 

Hallo und herzlich Willkommen zum Verbandsligaspiel auf dem Sportplatz an der 
Stubenrauchstraße. Besonders begrüße ich unseren heutigen Gast BSV Eintracht 
Mahlsdorf mit ihrem Trainer Sven Orbanke (43), den Vorstand und die mitgereisten 
Anhänger. 

Mahlsdorf befindet sich momentan über dem ominösen Strich, wo wir noch hin 
wollen. Da die Mahlsdorfer bereits 7 Punkte vor uns liegen, ist es heute eigentlich die 
letzte Chance für uns, noch Kontakt zu den Nichtabstiegsplätzen zu bekommen. 

Die Aussage von Sven Orbanke im Sonderheft der FuWo sollte unsere Mannschaft 
noch mehr motivieren und endlich den ersten Sieg der Saison bringen. Zitat Herr 
Orbanke: „ . . . wir dagegen müssen vor allem gegen die fünf Mitaufsteiger sowie 
gegen Rudow die nötigen Punkte holen.“ 

Das wird unsere Mannschaft hoffentlich zu verhindern zu wissen. In den letzten 
Spielen ist ein Aufwärtstrend erkennbar gewesen. Jetzt fehlt endlich mal das 
Erfolgserlebnis. 

Auf Grund der Tabellensituation beider Mannschaften wird es wohl heute keinen 
Leckerbissen geben. Purer Kampf gegen den Abstieg wird wohl heute zu sehen sein. 
Aber letztlich ist es egal, wie man die Punkte holt, wichtig ist nur, dass man sie dann 
auch holt. 

Trotz der Wichtigkeit des Spiels für beide Mannschaften hoffe ich, dass es ein faires 
Spiel werden wird.  

Holger Thießen 
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Wir nehmen Abschied von unserem Sportkameraden  

Josef „Jupp“ Ronckiewicz 
6. 10. 1923        12. 10. 2006 

Jupp gehörte seit 1954 der Abteilung an und war Träger der goldenen 
Treuenadel des TSV. Lange Zeit war er Kassenwart der Abteilung und blieb ihr 
bis zu seinem Ableben stets verbunden. 
Die Sportkameraden der Abteilung werden ihm ein ehrendes Andenken 
bewahren. 
Unser Mitgefühl gilt im Besonderen seiner Frau Hedwig. 
  

Der Abteilungsvorstand 
 

Die Trauerfeier fand am Donnerstag, dem 19. Oktober 2006, um 14.15 Uhr 
 auf dem Friedhof Ostburger Weg 43-47, statt. 

Die Urnenbeisetzung erfolgt später im engsten Familienkreis. 



 
Griechisches Restaurant 

  

Kleine Speisen‐Auswahl: 

           jetzt         vorher 

Gyros  
Marinierter Schweinenacken vom 
Drehspieß, dazu Reis, Backkartoffeln und 
Tzatziki 

        4,55      S 9,10S 

Bifteki Gemisto 
Hacksteak mit Tomaten-Peperoni-Oliven-
Fetakäse-Füllung, dazu Reis und 
Backkartoffeln 

        5,05     S10,10S 

Souvlakia 
2 Schweinefleischspieße, dazu Reis, 
Backkartoffeln und Tzatziki 

        4,55       S9,10S 

Kotopoulo Gemisto 
Gefülltes Hähnenbrustfilet mit Spinat-
Fetakäse-Füllung in Honigsauce, dazu 
Kroketten und Reis 

        5,35     S10,70S 
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Neuköllner Straße 259    (Ecke Fritz‐Erler‐Allee) 

12357 Berlin (Rudow) 
Täglich geöffnet von 12.00 bis 24.00 Uhr 

Telefon: 030 / 7 00 52 11 

www.Restaurant‐Herkules.de 



 
 
 

Die FuWo berichtet:
 
 
Lichtenberg 47 — TSV Rudow 2:1 (0:0) 
 
Schreck nach Pausentee 
 
Rudow: Brelle – Schlüter, Baeker, Hoffmann, Schmidt – Godau (56. Colak), Bock, 
Billmann (ab 72. Rauschenberger), Stricker – Reichert, Kutzias (ab 72. Kiekebusch) 
 
Tore: 1:0 (47.), 2:0 (71.), 2:1 (76.) Reichert 
 
Gute Zeiten fürs Phrasenschwein: „Wenn du unten stehst, verlierst du solche Spiele 
eben“, hätte sich beispielsweise prächtig für die erneute Rudower Niederlage 
angeboten. Allerdings: An der Berechtigung des Lichtenberger Sieges gab es keinen 
Zweifel, auch wenn in der Schlussphase Rudow noch einmal alles versuchte und 
Reichert die letzte Chance des Spiels in der Nachspielzeit vergab, als er aus 18 
Metern an Möller scheiterte. Da waren sich die beiden Trainer Werner Voigt und 
Rudows Ralph Gläsel einig. 

In der ersten Hälfte war das Schlusslicht noch weitgehend gleichwertig. Die Gäste 
standen in der Defensive gut, erweiterten die Viererkette bei 47-Angriffen mit Stricker 
sogar zur Fünferkette. 47 vernachlässigte das Flügelspiel, auf der rechten Seite 
wurde Ulbricht weder ins Spiel eingebunden, noch bot er sich selber an. „Ich habe 
erwartet, dass von Ulbricht noch etwas kommt“, begründete Voigt, dass er den 
blassen Außen auf dem Feld ließ. 

Chancen waren Mangelware, die besten auf 47-Seite hatten Gronwald (6.), 
Bandermann (37.) und Meseci (38.). Nach dem Seitenwechsel wurde der 
Tabellenletzte kalt erwischt. Und in der Folge hätte es schlimm kommen können, als 
Meseci erst Baeker ausspielte, dann aber einen schwachen Schuss folgen ließ (52.), 
Schreck einen Kopfball knapp drüber setzte (58.) und Gronwald die Latte traf (61.). 
Nach Schrecks Klassefreistoß schien alles klar, doch es wurde noch einmal 
spannend. 
 
 
Dirk Mankowski hinter der Mauer 
 
Nanu, wer ist denn da hinter der niedrigen Mauer im Zoschke-Stadion, der sich 
unweit von Rudows Trainerbank eifrig Notizen macht? Es ist Dirk Mankowski, der 
frühere Rudower Coach und nach Beendigung  seines Jobs beim Halleschen FC 
derzeit ohne Trainerjob. „Ich möchte helfen, mit Rat und Tat in der schwierigen 
Situation zur Seite stehen.“ Trainer Ralph Gläsel freut sich über die Unterstützung: 
„Von seiner Erfahrung können wir doch alle profitieren.“ Eine Übernahme von 
Mankowski des Trainerstuhls soll jedenfalls nach beider Aussage nicht zur Debatte 
stehen. 

FuWo vom 30.10.2006 
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Rathenower Straße 18 A
12305 Berlin 

Der Umwelt zuliebe 
Bauschutt 

Unrat 
günstig entsorgt 
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Die voraussichtliche Aufstellung: 
Kleidung: grün / weiß / rot 

kaiser-c@t-online.de 
Tel. 6 04 64 69 
HTUwww.tsvrudow.deUTH 

Brelle 

Schlüter   Baeker   Hoffmann   Schmidt 

Godau   Bock   Billmann  Stricker 

Reichert   Kutzias  

 

 
T 

Jähnig   Jakubietz   Zorn 

Wetzel   Kufahl   Liersch   Mentz 

Sattler   Gebauer   Schmidt 

Teige 
Kleidung: lila / weiß 

 
Geschäftsstelle: Melanchthonstraße 53, 12623 Berlin 

 

Telefon: 5 64 61 62, 54 71 27 47, FAX: 55 15 81 71 
 
Schiedsrichter: Müller (Weißenseer FCl) 

Linienrichter:  Kobudzinski (SC Gatow) 
   Philippi (1. FC Wacker 21 Lankwitz) 
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Verbandsliga Hinrunde 2006/07 

13.08.06 TSV Rudow - FC Spandau 06 0:2 So 14.30 

17.08.06 TSV Rudow - FC Hertha 03 0:1 Do 19.30 

20.08.06 SC Charlottenburg - TSV Rudow 1:0 So 16.00 

27.08.06 TSV Rudow - Berliner SC 1:2 So 14.30 

06.09.06 
Umlegung SV Tasmania - TSV Rudow 4:1 Mi 18.00 

10.09.06 TUS Makkabi - TSV Rudow 1:1 Sa 12.30 

17.09.06 TSV Rudow - Köpenicker SC 0:4 So 14.30 

24.09.06 Spandauer SV - TSV Rudow 4:0 So 14.00 

01.10.06 TSV Rudow - FC Brandenburg 03 1:1 So 14.30 

08.10.06 Berlin Hilalspor - TSV Rudow 2:1 So 14.00 

15.10.06 TSV Rudow - Reinickend. Füchse 0:3 So 14.30 

22.10.06 Alem. 90 Wacker - TSV Rudow 1:0 So 14.00 

28.10.06 SV Lichtenberg 47 - TSV Rudow 2:1 Sa 15.00 

05.11.06 TSV Rudow - Eintracht Mahlsdorf  So 14.30 

18.11.06 1. FC Union - TSV Rudow  verlegt 
auf So 14.00 

26.11.06 TSV Rudow - BFC Viktoria 89  So 14.30 

03.12.06 VfB Hermsdorf - TSV Rudow  So 14.00 
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Tabelle Verbandsliga 
 

  13. Spieltag Spiele Tore Differenz Punkte 
            

1.   Spandauer SV 1894 13 34:11 23 34 
2.   SV Tasmania Gropiusstadt 11 29:09 20 31 
3.   Reinickend. Füchse 13 32:14 18 29 
4.   TUS Makkabi  13 18:14 4 21 
5.   VfB Hermsdorf  13 16:13 3 21 
6.   BFC Alemannia 90 Wacker 13 23:16 7 20 
7.   SV Lichtenberg 47 13 19:12 7 19 
8.   FC Spandau 06  13 22:22 0 19 
9.   Köpenicker SC  13 22:21 1 18 
10.   FC Hertha 03 12 16:14 2 17 
11.   SC Charlottenburg 12 13:15 -2 17 
12.   1.FC Union Berlin II 13 18:15 3 16 
13.   Berliner SC  13 20:24 -4 16 
14.   BFC Viktoria 89  13 07:18 -11 11 
15.   Eintracht Mahlsdorf  13 18:34 -16 9 
16.   Berlin Hilalspor  13 13:31 -18 8 
17.   FC Brandenburg 03  13 09:24 -15 7 
18.   TSV Rudow 88 13 06:28 -22 2 

 
 

Der heutige Spieltag: 4./5.November 2006 
Berlin Hilalspor : VfB Hermsdorf  SC Charlottenburg : TUS Makkabi 

Köpenicker SC : FC Spandau 06  FC Brandenburg 03 : FC Hertha 03 

Berliner SC : SV Lichtenberg 47  TSV Rudow 1888 : Eintracht Mahlsdorf 

Alem. 90 Wacker : 1. FC Union II  Spandauer SV : SV Tasmania 

Rein. Füchse : BFC Viktoria 89       
       

Der nächste Spieltag: 18./19. November 2006 
SV Lichtenberg 47 : Eintracht Mahlsdorf  SC Charlottenburg : Köpenicker SC 

1. FC Union II : TSV Rudow 1888  FC Hertha 03 : Berlin Hilalspor 

FC Spandau 06 : Spandauer SV  VfB Hermsdorf : Rein. Füchse 

Berliner SC : TUS Makkabi  BFC Viktoria 89 : Alem. 90 Wacker 

SV Tasmania : FC Brandenburg 03       
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TSV Rudow — Fußball intern
 
 

Ü 50 I 
 
TSV Rudow  –  Schmöckwitz/Eichwalde    4  :   1   ; Halbzeit     0   :   1    ! 
  
Torschützen:  K. Mätschke (2), M. Humann, R. Schillinger 
  
Spieler: N. Maneke, R. Wagner,  R. Schillinger,  I. Krüger, P. Böving, M. Humann, 
W .Stöck, K. Mätschke  
  
Ein Spiel der „zwei Gesichter"! Treffender könnte man den Spielverlauf nicht 
beschreiben. Obwohl ersatzgeschwächt, war die erste Halbzeit gegen einen ganz, 
ganz schwachen Gegner zum Weglaufen oder wieder mal „zum Töppen an den 
Nagel hängen!" Kein Ball kam an, keine Bewegung war im Spiel und keine echte 
Torchance wurde herausgearbeitet. Dazu kam, dass unser ansonsten immer zu den 
Besten gehörende Torwart – Norbert – zwar einen schwach geschossenen Elfer 
halten konnte, aber zwei Minuten später einen absolut haltbaren Weitschuss 
passieren ließ. So gingen wir mit einem Rückstand in die Kabine und der Gegner 
fragte sich, ob hier die Ü 75-Mannschaft aus Rudow auf dem Platz stand! Nach 
einem „Pausendonnerwetter" war es dann kurz nach Halbzeit unser Manne Humann, 
der mit einer tollen Einzelleistung ausgleichen konnte und damit die "Initialzündung" 
für eine richtig gute zweite Halbzeit auslöste. Klaus Mätschke entdeckte seinen 
„Torinstinkt" wieder und brachte uns mit zwei schön herausgespielten Toren 
endgültig auf die Siegerstraße. Den krönenden Abschluss besorgte unser - in der 
zweiten Halbzeit wie "aufgezogen" spielender - Neuzugang Rolf Schillinger und am 
Ende waren wir alle happy. 

Ingo Krüger 
 
Ü 50 II 
 
BSV Viktoria Friedrichshain  –  TSV Rudow  2:5 
 
Spieler: Beutel, Deiter, Feiter, Gasser, Hellwig, Müller G., Pieptanaru, Rabe, 
Schönknecht, Trüschel 
 
Tore: Gasser (2), Pieptanaru (2), Schönknecht 
 
Kein schönes Spiel - aber gewonnen! Wurden wir vor dem Spiel noch gewarnt, den 
Gegner nicht zu unterschätzen, war die Warnung nach den ersten 5 Minuten bereits 
vergessen. Als wir merkten, dass Friedrichshain wirklich nicht besonders stark war, 
ging - sehr zum Leidwesen von Bernhard Rabe - unsere Ordnung total verloren. 
Keiner hielt sich mehr so recht an seine Aufgabe und spielte nicht mehr konzentriert 
genug. Die Fehlpässe häuften sich. Trotzdem gingen wir in Führung und konnten 
diese sogar bis auf 4:0 ausbauen. Besonders anfangs der zweiten Halbzeit lief unser 
Spiel recht ordentlich. 
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Aber die letzte Viertelstunde lief wieder alles durcheinander. Und so kam, was 
befürchtet wurde - der Gegner schoss zwei Tore. In der Schlussphase konnten wir 
uns aber noch einmal konzentrieren und kamen verdientermaßen zum 5. Torerfolg. 
Wir müssen uns eben auch gegen schwächere Gegner über die gesamte Spielzeit 
besser konzentrieren. Dass wir recht gut Fußball "spielen" können, haben wir schon 
des Öfteren bewiesen - leider denken wir nicht immer daran! 

Jürgen Trüschel 
 

Ü 60 
 
SFC Stern 1900  -  TSV Rudow   1 : 2 
 
Spieler:  Ehrhardt, Rabe, Schönknecht, Deiter, Dietz, Fenske, Hellwig, Ibisch, 
Pigowske,  Schulz,      
 
Tore: Deiter, Dietz. 
 
Ein Spiel, wo Einsatz und Ergebnis stimmten. 

In der ersten Halbzeit gingen wir schnell durch ein Tor von Henning Deiter in Führung 
und kontrollierten das Spiel nach Belieben.  Hinten standen wir sicher und vorne 
erspielte man sich zahlreiche Torchancen. Das es nicht geklappt hat, lag nicht nur an 
unserem Unvermögen, sondern auch an der gegnerischen Hintermannschaft und 
einem guten Torwart. In der zweiten Halbzeit machte der Gegner, der sehr laufstark 
war, mächtig Druck und  ging in die Manndeckung über. Jetzt kamen wir   ins 
Schwimmen und prompt viel der Ausgleich. Nun wollte Stern 1900 den Sieg und lief 
voll  in unseren Konter. Bernhard Rabe spielte den Ball im Liegen zu Klaus Dietz, der 
den Ball nur noch über die Linie drücken musste. 

H. Deiter 
 

 
 

 

Nur durch unsere Inserenten ist das Erscheinen 
Dieses Heftes möglich ! 

 

Bitte beachten Sie dieses bei Ihren Einkäufen !!! 
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der Fußball-Abteilung des TSV Rudow 1888 

 
am Sonnabend, dem 16. Dezember 2006 

im Gemeindehaus Lichtenrade, Barnetstraße 
 

Einlass 19.00 Uhr – Beginn 19.30 Uhr 

 
 
 

Ladengeschäft Berlin-Rudow 
UJetzt:U Krokusstraße U57U, 12357 Berlin 
Tel.: 030 / 66 46 09 84, Fax: 030 / 66 46 12 50 

 

Ladengeschäft Berlin-Lankwitz 
Kaiser-Wilhelm-Straße 32 , 12247 Berlin 
Tel.: 030 / 77 39 39 90, Fax: 030 / 77 39 39 91 

 

Öffnungszeiten 
Mo.-Fr. 9.30 - 18.30 Uhr / Sa. 9.00 - 14.00 Uhr 

 
Große Tombola 

Discjockey 
Show-Programm 

Reichhaltiges Büfett 
 

Eintritt 25,00 € (einschl. Büfett und 1 Tombola-Los!) 
 

 
Kartenbestellung im Casino oder bei Claudio Kaiser 
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Tabelle Bezirksliga 
 

  11. Spieltag Sp. Torverh. Diff. Pkt. 
     

1.   MSV Normannia 08  11 23:14 9 22 
2.   SC Al-Quds  11 32:28 4 21 
3.   Burgund-Birlik  11 21:11 10 20 
4.   FC Internationale  11 29:20 9 19 
5.   SSC Teutonia  11 28:16 12 18 
6.   B.W. Hohen Neuendorf  11 28:20 8 17 
7.   Borussia Friedrichsfelde 11 20:19 1 17 
8.   Concordia Wilhelmsruh 11 20:20 0 17 
9.   VFB Sperber Neukölln  11 22:21 1 16 

10.   BSC Rehberge 1945  11 20:20 0 16 
11.   SSC Südwest 1947  11 14:20 -6 16 
12.   BFC Preussen II 11 19:20 -1 14 
13.   SV Adler Berlin  11 22:21 1 11 
14.   SF Neukölln Rudow  11 14:26 -12 11 
15.   TSV Helgoland 97  11 18:33 -15 8 
16.   TSV Rudow 88 II 11 09:30 -21 6 

 
 

Der heutige Spieltag: 4./5. November2006 
Borussia 

Friedrichsfelde : SSC Südwest 1947  Conordia 
Wilhelmsruh : FC Internationale 

MSV Normannia 08 : VfB Sperber 
Neukölln  SF Neuköll Rudow : SV Adler Berlin 

BSC Rehberge 1945 : TSV Rudow 88 II  Burgund-Birlik : B.W. Hohen 
Neuendorf 

SSC Teutonia : SC Al-Quds  TSV Helgoland 97 : BFC Preussen II 

    
Der nächste Spieltag: 18./19. November 2006 

Borussia 
Friedrichsfelde : BSC Rehberge 

1945  VfB Sperber 
Neukölln : SSC Teutonia 

BFC Preussen II : Conordia 
Wilhelmsruh  TSV Rudow 88 II : TSV Helgoland 97 

SSC Südwest 1947 : SV Adler Berlin  SC Al-Quds : SF Neuköll Rudow 

FC Internationale : Burgund-Birlik  B.W. Hohen 
Neuendorf : MSV Normannia 
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Bezirksliga Hinrunde 2006 
(Staffel 3) 

13.08.06 MSV Normannia 08 - TSV Rudow II 2:3 So 12.15 

20.08.06 TSV Rudow II - SSC Teutonia 2:3 So 14.15 

27.08.06 SF Neukölln Rudow - TSV Rudow II 4:1 So 14.15 

10.09.06 TSV Rudow II - SV Adler Berlin 1:0 So 14.15 

17.09.06 SC Al-Quds - TSV Rudow II 3:0 So 14.00 

24.09.06 TSV Rudow II - VfB Sperber 
Neukölln 1:2 So 14.15 

01.10.06 B.W. Hohen 
Neuendorf - TSV Rudow II 3:0 So 15.00 

08.10.06 TSV Rudow II - FC Internationale 0:4 So 14.15 

15.10.06 BFC Preußen II - TSV Rudow II 4:0 So 11.00 

22.10.06 TSV Rudow II - SSC Südwest 47 1:2 So 14.15 

29.10.06 TSV Rudow II - Borussia 
Friedrichsfelde 0:3 So 14.15 

05.11.06 BSC Rehberge - TSV Rudow II  So 14.00 

19.11.06 TSV Rudow II - TSV Helgoland  So 14.15 

26.11.06 Concordia 
Wilhelmsruh - TSV Rudow II  So 14.00 

03.12.06 TSV Rudow II - DJK Burgund-Birlik  So 14.15 
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• 6 Spieltage 
• Preise an jedem Spielabend 
• 5 Ergebnisse werden gewertet 
• Finale voraussichtlich im Mai 2007 

Beginn 19.00 Uhr – Startgeld 7,50 € 

Skat-Turnier 2006/07 um den 
„Mecki-Pokal“ 

im TSV-Casino der Fußball-Abteilung

1. 
Dez. 2006

Anmeldung im Casino 
oder bei „Mecki“ – Telefon: 66 93 19 50 

 
 

PUMPEN LEHMANN 
Sonnenallee 224 G   12059 Berlin-Neukölln 

Tel.: (0 30) 68 39 13 - 0       Fax: (0 30) 68 39 13 - 10 
Not: (0 30)3 45 34 54 

 

 
 

Großhandel für Pumpen 
Heizung   Klima   Sanitär   Beratung   Planung 

Anlagenbau   Service   Reparatur   Wartung 
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Geburtstagskinder im November 
 

1 . Klaus Klimach   23 . Fabienne Gläsel 
2 . Dirk Kasprzak     Ralf Hämmerer 
3 . Cindy Gülzow   24 . Hennig Deiter 

  Robert Kruschke   25 . Alessandra Lüder 
10 . Hans-Joachim Andres   26 . Johannes Kujawa 
12 . Wolfgang Scholz   27 . Christian Langer 
15 . Wendy Andres   28 . Christian Mahlendorf 
  Werner Dahms     Taulant Maralushaj 
16 . Andreas Grunwald     Glenn Nowak 
18  Pamela Finke     Bernhard Rabe 
  Karsten Opfermann     Sascha Schmidt 
  Shiron Perera   29 . Reinhold Müller 
20 . Daniel Kaletsch    Daniel Stender 
22 . Wolfgang Schulz      

 
 
 
 
 

Der Vorstand gratuliert allen Geburtstagskindern 
und wünscht ihnen alles Gute! 
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Jahresbeiträge Männer Quartalszahler Vorauszahler 
  Aktive 124,00 € 116,00 € 
  Studenten, Auszubildende 104,00 €   96,00 € 
  aktive Arbeitslose, aktive Rentner   84,00 €   76,00 € 
  Passive, Schüler   76,00 €   68,00 € 
  Rentner, passive Arbeitslose, Ehepartner   32,00 € 
  Verwaltungsgebühr einmalig bei Eintritt   25,00 € 

Der Beitrag ist grundsätzlich im Voraus zu zahlen !! 
Ausgenommen, wer den Beitrag per Lasteinzugsverfahren vierteljährlich 
abbuchen lässt. Wer seinen Jahresbeitrag bis zum 31. Januar eines jeden 

Jahres im Voraus bezahlt, erhält 8 € Skonto !! 

Berliner Volksbank (Sonderkonto Fußball TSV Rudow) 
Kto.-Nr.: 3 826 539 002 - BLZ  100 900 00 

 
 
 
 
  
 
 

 
Um auch weiterhin unseren Zuschauern einen umfassenden 

Informationsservice bieten zu können, 
 suchen wir neue Inserenten für unser Programmheft. 

 
Diese Art der Werbung ist kostengünstig 

und erreicht direkt den Adressaten! 
 

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, rufen Sie uns an! 
Ansprechpartner: Holger Thießen, Telefon: 0173/ 2 34 72 54 

 

Werbepartner gesucht

 Werbung kostet Geld — keine Werbung kostet Kunden! 



  
 Malermeister 

 
Adrian & Vandrei GbR 

 
Christian Adrian & Carsten Dirk Vandrei GbR 

Kanalstraße 66‐74  P

O  
P12357 Berlin 

	 (0 30) 74 77 40 03/04  P

O  
PFax (0 30) 74 77 40 05 

 

Malermeister

 

 
 

nur zur Verrechnung– keine Auszahlung möglich 
 

    über  

 50,00 € 
 

bei Vorlage dieses Heftes  
und gleichzeitiger  
Auftragserteilung 

Nur ein Gutschein pro Auftrag 
Gültigkeit: 3 Monate (ab 5. 11. 2006) 

 


	Schreck nach Pausentee
	Dirk Mankowski hinter der Mauer

